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Schulanfänger sind im Straßenverkehr be§onders gefährdet. Den komplexen Anforderungen des Straßenverkehrs sind sie aufgrund
ihres Entwicklungsstandes noch nicht gewachsen. Schnell sind sie überfordert, wenn es darum geht, sich verkehrsgerecht zu verhalten.
Viele Gefahrensituationen beschwören sie aber auch durch ihre schnelle Ablenkbarkeit und ihr spontanes Reagieren selbst herauf.

Die Vorbereitung auf den Schulweg ist eine wichtige und verantwortungsvolle Aufgabe der Eltem. Sie erfordert viel Zeit, Geduld und
Einfühlungsvermögen. AUßerdem müssen die Eltem jeden Tag darauf achten, daß ihre Kinder ausgeruht sind und richtig gefrühstückt
haben. Nur wenn sie konzentriert, gesund und hellwach §ind, können sie lemen, mit Gefahren und Risiken des Straßenverkehrs rich­
tig umzugehen

Das sollten Sie wis§en:

Kinder unterwegs ,... als FUßgänger
�      Unfallursache Nr.1 ist bei Kindem, die zu FUß zur schule un­

terwegs  sind,  das  Überqueren  der  Fahrbahn,  Schulanfänger
sind besonders betroffen, denn sie müssen es erst lemen, mit
dieser gefährlichen Verkehrssi tuation zurechtzukommen.

�      Die  ncM:h  nicht  voll  entfalteten  optischen  und  akustischen

Wahrnehmuigsfähigkeiten  erschweren  den  Schulanfängern
zusätzlich die Orientiermg im Straßenverkehr. Aufgrund der

{§;;re¥8]::k¥öper8rößefehltihnenhäufigauchdernotwendige
�      Gerade schulanfängern fällt es schwer, sich auf das verkehrs­

r|8:::::g:Tb:: konzentrieren ­sie reagieren spontan und un.

�      Der weg morgens zur schule birgt andere Risiken und Gefah­
renquellen als der Weg mittags nach Hause. Kinder haben in
der Früh noch Anlaufschwierigkeiten, nach Schulschluß ver­
spüren sie einen großen Bewegungsdrang.

Das raten wir lhnen:
�      Der  künftige Weg  zur  Schule  oder  auch zur Haltestelle  des

Schulbusses sollte mit den kleinen Schulanfängern schon lange

vor dem ersten Schultag immer wieder praktisch geübt und
dabei besprochen werden. Dieses Training sollte zu den übli­
chen Schulwegzeiten geschehen.

�      Seien sie sich lhrer Rolle als vorbild bewußt, und gehen sie

mit gutem Beispiel voran. Sparen Sie nicht mit Lob und Aner­
kennung. Angstmachen vor den Gefahren des Straßenverkehrs
bringtnichts.

�      Daran sollten sie deiken: Nicht immer muß der kürzeste weg

auch der sicherste sein ­ kleine Umwege bringen oft einen ho­
hen Sicherheitsgewinn.

�      Begleiten sie lhr Kind auch noch längere zeitnach dem ersten

Schulta8.
�      Von zeit zu zeit sollten sie lhr Kind auf dem weg zur schule

unbemerkt beobachten. So köimen Sie feststellen, welche ge­
fährdenden zusätzlichen Ablenkungen z.B. von anderen Kin­
dem ausgehen.

�      Überprüfen sie auch ab md zu, ob nidit auf dem schulweg,

z.B. durch Baustellen, neue Gefährenpunkte entstanden sind.

Kinder unterwegs... mit dem Fahrrad

Das sollten Sie wissen:
�      Kinder im Alter von 6 ­9 Jahren sind als Radfahrer besonders
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erst in der 4. Klasse statt.
�      Kinder sollten also erst dann im straßenverkehr fahren, wem
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Das raten wir lhnen:
�      Kinder  sollten  so  spät  wie  möglich  mit  dem  Fahrrad  am

Straßenverkehr teilnehmen. Lassen Sie lhr Kind erst dann mit
dem Fahrrad zur Schule fahren, wenn es  die Radfährausbil­
dung u`d die Radfahrprüfung absolviert hat.

�      Zeigen  Sie  lhrem  Kind  genau,  in  welchen  Bereichen  lhrer

#.:¥:Fei,:bKu:lng,r:il:eardefnahs::,nogalrhf.uKn:dws:cfeioäfeesree£et?i:
sungenhält.

�      Achten sie daiauf, daß lhr Kind mit einem ,,passenden" Fahr­

rad fährt.  Oft werden zu  große Fahrräder  gekauft, wodurch
die Kinder zusätzliche Schwierigkeiten haben.
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muß das Fahrrad den Vorschriften entsprechend ausgerüstet
sein:   komplette   Beleuchtung,   vorgeschriebene   Reflektoren,

�    grääm:ii:s:eär%idgäirriFg::er?:dK:ß:ghe;ji:igiegLTr:gtzlich nur mit
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Wichtige F}ufnummern und Öffnungszeiten

Sprechstunden der Gemeindeverwa[tung
Montag bis Freitag 8.00 bis  12.00 Uhr
für Berufstätige  Mittwoch  .„ ........ „ ................ 13.00  bis  18.00  Uhr

Sprechstunden im OT Dagobertshausen
Jeden Samstag von 11.00 bis  12.00  Uhr

hält der Ortsvorsteher Lothar Kothe in seiner Wohnung Sprech­
stunden ab.
Sprechstunden im OT Elfershausen
Jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält  der  Ohsvorsteher  Karl  Harbusch  in  seiner  Wohnung,  Am
Sportplatz 6, Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Ostheim
Jeden Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr
hält   der   Onsvorsteher   Reiner   Lampe   in   seiner   Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden im OT Mosheim
nach  telefonischer  Vereinbarung  ­  hält  der  Ortsvorsteher  Tho­
mas Steube in seiner Wohnung Sprechstunden ab.
Tel.: 05662/5363
Sprechstunden im OT Beiseförih
Jeden Mittwoch von 18.00 bis 18.30 Uhr

hält  der  Ortsvorsteher  Walter   Fischer  Sprechstunden   ab  im
Korbmachermuseum.  Mühlenstr.18
Sprechstunden im OT Sipperhausen
Montag­Donnerstag von .................................. 19.30 ­20.30  Uhr

nach  telefonischer Vereinbarung  hält  der  Ortsvorsteher  Harald
Ziebarth in seiner Wohnung Sprechstunden ab. Tel. 05685/646
Sprechstiinden im OT Malsfe[d
Jeden Freitag von 18.00 ­18.30  Uhr

hält   der   Ortsvorsteher  Werner   Hillmann   in   seiner  Wohnung
Sprechstunden ab.
Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers
Ortsgerichtsvorsteher  Karl  Harbusch  hält  jeden  Freitag  in  der
Zeit  von   10.00­11.00   Uhr  in   den   F`äumen   des   Rathauses  in
Malsfeld,  Lindenstr.  1,  Sprechstunden ab.
Zusätzliche Termine werden  nach  Vereinbarung vergeben. Tel.

privat:  05661/4794,  dienstl. 05661/78143
Anschrift: Am Sponplatz 6,  Malsfeld­Elfershausen
Dienststunden der Gemeindekasse
Montag  bis  Freitag von  ...... „ .......................... 8.00  bis  12.00  Uhr

Gemeindebücherei
Buchausgabe donnerstags von ................... 17.00 bis  19.00 Uhr

NOTF]UF

Polizei
Feuer,  Unfall, Notfall
Krankentransport
ZENTRALE LEITSTELLE
Alarm­u.  Einsatzzentrale
Krankenhaus Melsungen
Polizei  Melsungen
Überiall, Verke­hrsunfall

Ärztlicher Notfalldienst

der Landesärztekammer

05681/19222

05681 /19222
05661/770

05661/8031

05681 /19222
Tierärzte, OT Binsförth
8.  u.  F}.  Korihaus ............................ 05664/6611  o.  05661/50506

Brandschutz,  F}ettungsdienst
Störungsdienste:

Vvatsser
Kläranlage

Bürgermeisteramt
Frauenhaus in Homberg,
Notruf Tag und Nacht

1655 od. 0551/9091
05661/50027

05661/2729
05681/99950
05661/50027

05681/6170
Beratungsstelle,  Frauen helfen Frauen e.V.,
Am Katterbach 5,
34576 Homberg/Efze,  Mo.­Fr.  9.00 bis 13.00  Uhr, ..05681/6160
Kasseler Hilfe, Opfer­ und Zeugenhilfe e.V.
Wilhelmshöher Allee  101,  34121  Kassel ................ 0561/282070

Kostenlose und auf Wunsch anonyme Beratung und Hilfe für Men­
schen,  die von einer Straftat oder durch seelische und körperliche
Gewalt als Opfer, Zeuge oder Angehöriger betroffen sind.
Sprechzeiten:
Montag­Freitag
Dienstag,  Mittwoch und Donnerstag
und nach Vereinbarung

9.00 ­12.30 Uhr

..13.30 ­16.30  Uhr

Psychosozia[es Zentrum Schwa[miEder Nord
Kontakt­und Beratungsstelle Burgstr. 21, 34212 Melsungen
Tel. 05661/2626
Sprechzeiten:  Montag und  Mittwoch ................. 9.00
Dienstag und Freitag
und Donnerstag

11.00

18.00

Teestube  Melsungen,  mittwochs ..................... 15.00

¥d°ec#e]Tesnad£S{:gY#S#:%:T:...........................i4.oo­i7.oouhr
Offenes Cafe Fritzlar,  Domplatz 18,

jeden  1.  Dienstag  im  Monat  ............................ 15.00 ­18.00  Uhr
Offenes Cafe Guxhagen,  Brückenstr. 4,

jeden  2.  Freitag  im  Monat  ................ „ ............. 15.30 ­17.30  Uhr
Weitere Freizeitangebote entnehmen Sie bitte der lokalen Presse.
Alarmplan Feuerwehr
Ortsbrandmeister: Willi Scholl,
Malsfeld­OT Elfershausen,  Hauptstr. 49 ,.............. 05661/50126

Stellvertreter:  Günter F}öse,
Malsfeld­OT Ostheim,  Steingasse 6 ,....................... 05661/6895

Malsfeld
Wehrf. Armin  Egerer,  Malsfeld
Birkenweg 2 05661/8792
Stellv.  Friedel  Paul,  Kirchstr.  24 ............................. 05661/51048

R;ee]:::ö6nshkarHofmann,Amstückg........................05664/826ar'
Stellv. Jens Stransky,  Am Stück 6 ........................... 05664/1381

Dagobertshausen
Wehrf. Waldemar EIlenberger,  Malsfelder Str.11 .... 05661/6824
Stellv. Joachim Oesterling,  Ostheimer Str.  6 .„ ........ 05661/2793
0stheim
Wehri.Günter F}öse,  Steingasse 6 ........ „„ ............... 05661/6895

Stellv.  0liver Witzel,  Steingasse  16  ......................... 05661/1467

Mosheim
Wehrf.  Fritz Botte,  Am  Berg  16 ................................ 05662/1284

Stellv. Werner Marx,  Falkenberger Weg 6 ....... „ ...... 05662/3475
Elfershausen
Wehrf.  Willi  Scholl,  Hauptstr.  49...„ ........................ 05661/50126

Stellv.  Bernd  Otto,  Hauptstr.  42  ............................. 05661/51314

Sipperhausen
Wehrf.  Uwe Clobes,  Dickersh.  Str.  4„ ............... „ ....... 05685/327

Stellv. Christian  Hocke,  Dickersh. Str. 3                            05685/316
Schw. Susanne Hosch, Gemeindekrankenschwester
Büro: Am  Knick 2,  Malsfeld, Tel.:  05661/6660
Persönliche Sprechzeiten: dienstags 14.30 ­  15.30 Uhr
Schalterstunden Postamt Malsfeld
Montag,  Dienstag
und von
Mittwoch von
Donnerstag, Freitag von
und von
Sonnabend von

9.00 bis  12.00 Uhr
15.00 bis  17.00 Uhr

3:883i§]2:88üJ...9.00 bis  12.00
15.00 bis  17.00 Uhr
9.00 bis  11.00  Uhr

An  Sonn­  und  Feiertagen  ist  der Schalter beim  Postamt  Mals­
feld geschlossen.
Postamt Beiseförth
Montag  ­ Freitag von
Samstag von

14.30 bis 16.45 Uhr
10.15 bis  12.00  Uhr

Kastenleerung sonntags nur an der Poststelle.
Postamt Mosheim
Montag  bis  Freitag von .................................. 9.30  bis  10.30  Uhr

und von
Samstag von
Frauenhaus

15.15 bis  16.30  Uhr

10.15 bis  12.00  Uhr

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Schwalm  Eder
Telefon
Notruf Tag und Nacht

05681/71347
05681/  6170

... damit fachliche Hilfe rechtzeitig eintrifft:
Notrufnummern im Schwalm­Eder­Kreis

110 Po'izei
112 Feuer, Unfall, Notarzt

lnformationen für die Zentrale Leitstelle
­Wo ist der Notfall?
­Was ist passien?
­Wie viele Verletzte oder Erkrankungen?
­Warten auf F}ückfragen,  nicht gleich auflegen!
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 24/25.8.1996 ist
Herr Zeki,  Malsfeld, Schulstraße 7, Tel.: 05661/2252
sowie
Herr Dr. Wenforth,  Felsberg, Tel.: 05662/2629
dienstbereit.
Am Mittwoch, 28.8.1996
ist

T:,::gg.6gä;r#;6ger,Fe,sberg.Neuenbruns,ar,
dienstbereit.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende, 24/25.8.1996  sowie am
Mittwoch, 28.8.1996  ist
ZA. Dr.  Neudam,  Melsungen, Schlachthofstr. 5,
Tel.: 05661/3666
dienstbereit.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

r`mwochenende,24/25.8.1996
ist
TA Heinz, Melsungen, Sonnenhang, Tel.: 05661/3592
dienstbereit.

Apothekendienst

An  den  nachfolgend  genannten  Terminen  sind  folgende
Apotheken dienstbereit:
24.8.1996
Linden­Apotheke,  Steinweg  1,  Malsfeld,

Tel.: 05661/2567
25.8.1996
F!athaus­Apotheke, Am Markt 3,  Melsungen,
Tel.: 05661/2185
28.8.1996
Kloster­Apotheke,  Nürnberger Landstr.12, Altmorschen,
Tel.: 05664/234

Augenärztlicher Notfalldienst

24/25.8.1997
Dr.  Pfaff, Neukirchen, Tel.: 06694/6200

Aml:liche Bekanntmachungen

Abfuhrtermine LSF und Altpapier

der Gemeinde Malsfeld sowie Durchführung der 2. Schad­
stoffsamm]ung;
hier: Termine Monat September 1996

LSF
OT Malsfeld, OT Elfershausen
OT Beiseförth, OT Dagobertshausen
und OT Ostheim
OT Mosheim
OT Sipperhausen
Altpapier
OT Elfershausen
OT Malsfeld, OT Beiseförth,
OT Dagoberishausen und OT Ostheim
OT Mosheim
OT Sipperhausen

18.9.1996

6.9.1996

25.9.1996
24.9.1996

25.9.1996

......„......26.9.1996

9.9.1996

3.9.1996

Schadstoffsammlung
Termin: 18.9.1996
15.00 ­19.00  Uhr

Sammelstelle:
Hof des Dorigemeinschaftshauses Malsfeld,  Elfershäuser Str. 4
Malsfeld, den  16.8.1996
Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Malsfeld

gez. Stöhr,  Bürgermeister

4. Umwelttag in Sipperhausen am 31.8.1996

Treffpunkt: 8.00 Uhr an der Bushaltestelle

#Rea#£edTsäuoshesrbnenj:anteus|dds!PB:rnhdä:Usssr:geischmzundderFrei­
willigen Feuerwehr laden wir Sie erneut herzlich ein,  mitzuhelfen.
Wir wollen an diesem Tag mähen,  kehren,  räumen, streichen, etc.
Unsere besondere Aufmerksamkeit gilt diesmal dem  Platz vor dem
Gasthaus Fink, den wir in Eigenleistung neu gestalten wollen.

Bei  dieser Gelegenheit wollen  wir auch  den  Bürgersteig  in der Bu­

benroder  Str.   ab   Grundstück   Bickel/Bomhardt   bis   einschließlich

dem Platz vor dem Gasthaus Fink mit Pflaster gestalten,
Diese  Arbeiten  müssen  bereits  am  Mittwoch,  dem  28.8.1996,  be­

ginnen, Wir benötigen also bereits für diesen Tag einige Helfer!
Helfen  Sie  mit,  daß dieser Tag zu  einem  Eriolg für unsere  Dorfge­
meinschaft und für unser schönes Dori wird.
Welche   Geräte   und   Werkzeuge   wir   benötigen,   werden  wir  am
Treffpunkt festlegen.

Wir freuen uns auf lhre Unterstützung.

gez. Ziebath, Ortsvorsteher

Aus dem Rathaus wird berichtet

60 Jahre Freiwillige Feuerwehr
mit Einweihung des neuen
Feuerwehrgerätehauses Mosheim
am 24. und 25. August 1996

Festprogramm
Samstag, 24.8.1996
15.00 Uhr           Kranzniederlegung  am  Ehrenmal  auf dem  Fried­

hof
16.00 Uhr          Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses

l9.30 Uhr          Kommers  anschl.  Tanz und  unterhaltung mit der

Kapelle „Southern Dreams"

Sonntag, 25.8.1996

9.00 Uhr          Festgottesdienst im zelt

ab

l o.30 Uhr           „Spiel ohne Grenzen" der Jugendfeuerwehren der

Großgemeinde Malsfeld

ab
15.00 Uhr           Kaffee und Kuchcn,  anschl.  Siegerehrung der Ju­

gendfeuerwehren mit Ausklang

SchuleMeiterbildung

Georg­August­Zinn­Schu[e Morschen

Schulbeginn 1996/97
Das Schuljahr 1996/97 beginnt für die Klassen 5 und 6 der För­
derstufe  am  Montag,  dem  2.  September 1996,  um  8.20  Uhr
mit der 2. Stunde!
Die  neuen  Schüler  der  Förderstufe  werden  von  ihren  älteren
Mitschülern  mit  einem  bunten  Programm  begrüßt.   Dazu  sind
auch die Eltern recht herzlich eingeladen!
Das  Busunternehmen  F!einemund  und  Bischoff aus  Melsungen
wird die  Kinder zu folgenden  Zeiten  in  den  einzelnen Ortsteilen
abholen:
Elfershausen
Dagobenshausen
Malsfeld
Beiseförth
Binsförth
Neumorschen
Wichte
Konnefeld
Eubach
Aussiedlerhöfe
Heina

7.40 Uhr
7.45 Uhr
7.50 Uhr
7.55 Uhr
8.00 Uhr
8.05 Uhr
8.10 Uhr

8.15 Uhr
7.55 Uhr
8.00 Uhr
8.05 Uhr

Die  Rückfahrt  für  alle  Kinder  ist  am  1 Schultag  für  12.00  Uhr

vorgesehen.
Die  Schulleitung  wünscht  allen  Schülerinnen  und  Schülern  ei­
nen guten Start in das neue Schuljahr!



Malsfeld                                                                                                         ­4 ­                                                                                                      Nr. 34/96

Wir gratulieren

zum 76. Geburtstag
Frau Martha Baum,  Malsfeld­Beiseförih,  Brunnenstr. 41

geb. am 24.8.1920
zum 84. Geburtstag
Frau Anna Koblitz, Malsfeld­ Elfershausen,  F{asenweg 20

geb. am 26.8.1912
zum 82. Geburtstag
Frau Thekla Gießler,  Malsfeld, Steinweg 15

geb. am 26.8.1914
zum 81. Geburtstag
Frau Emma Meinlschmidt, Malsfeld, Bachstr.

geb. am 26.8.1915
zum 77. Geburtstag   c
Frau Hildegard Stöhr,  Malsfeld­Beisefönh.;

geb.  am 26.8.1919
zum 87. Geburtstag
Herrn Johannes Besse,
Felsberger Str.  9,  geb.  am 27.8.1909   ;:::;:.

zum 85. Geburtstag
Frau Anna Sinning,  Malsfeld­Ostheim,  Mo

geb.  am 27.8.1911
zum 79. Geburtstag
Frau Elisabeth Aubel,  Malsfeld­Beiseförih,
Bahnhofstr. 26, geb. am 27.8.1917
zum 84. Geburtstag
Frau Marie Geßner,  Malsfeld,  Lindenstr. 3

geb.  29.8.1912

Wir gratulieren zur

�;:"/;/­.,,,­,­,3j,­£,,­/­:­
am 24. August  1996

Herrn Eduard Röhner und
Ehefrau Gertrud,

beide wohnhaft in Malsfe]d­Mosheiin,

Kehrenbergstr. 4

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde

Malsfeld
25.8.1996

9.15 Uhr Gottesdienst

30.8.1996
19.30 Uhr Jugendkreis

Beiseförth

25.8.1996

10.30 Uhr Gottesdienst

27.8.1886

19.00  UhrTEN SING

31.8.1996
19.00  Uhr Bright Light

Mosheim

25.8.1996

9.00 Uhr Kirchspielgottesdienst anl.  Feuerwehrfest

Ostheim

25.8.1996

kein Gottesdienst

Sipperhausen
25.8.1996

kein Gottesdienst

Katholischer Gottesdienst Melsungen

25.8.,10.00 Uhr Sonntagsmesse
28.8.,    8.30 Uhr Frauenmesse
30.8.,18.30 Uhr Abendmesse

Katholische Kirchengemeinde Homberg
„Christus Epheta"

22.8. bis 28.8.1996

Donnerstag, 22.8.1996 ­Maria Königin
7.00 Uhr hl. Messe/AH
9.00 Uhr hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche (nach  Meinung)

Freitag, 23.8.1996 ­hl.   Rosa v. Lima
14.15 Uhr hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche (nach  Meinung)
16.30 Uhr hl.  Messe/AH

Samstag, 24.8.1996 ­hl. Baiiholomäus, Apostel
7.00 Uhr hl. Messe/AH

18.00 Uhr Vorabendmesse

(f.  +  Andreas  Jagalski)  Le.  u.  Ko.:  Hedwig  Ga«­
witz

Kollekte für die Pfarrgemeinde

Sonntag, 25.8.1996 ­21. Sonntag im Jahreskreis
hl.   Ludwig
7.30 Uhr           hl. Messe/AH

8.45 Uhr           hl. Messe/Hebel

(f. ++  Mathilde Kudlek und  Eltern)
9.30 Uhr           F]osenkranzgebet

10.00 Uhr         Eucharistiefeierfürdie pfarrgemeinde

(f. + Anna Zerhold, Sondheim)
Le.:  D.  Baritz/Ko.:  FL Schlingmann

11.00 Uhr         hl.  Messe/Remsfeld

Die Kollekten sind für die Pfarrgemeinde

Montag, 26.8.1996
7.00 Uhr hl. Messe/AH

Dienstag, 27.8,1996 ­hl. Monika
7.00 Uhr hl. Messe/AH

Mitt`^roch, 28.8.1996 ­hl. Augustinus
7.00 Uhr         h!.  Me§se/AH

9.00 Uhr         hl.  Messe i.d.  Pfarrkirche

(f. + Anna Schild)
18.00 Uhr         Fröhlicher  Dankgottesdienst  anl.  der  silberhoch­

zeit  der  Eheleute  Christine  und  Bernd  Foerster,
Welferoder Stro  23,  anschl.  Einladung  in  die  Hoh­
Iebach­Mühle (f.  die Leb.  u. Verst.  d.  Familien An­

gersbach/Foerster)

Aus Vereinen und Verbänden

Landwirtschaftliche
Sozialversicherungsträger Hessen

ln   regelmäßigen Abständen werden von den  Landw. Sozialver­
sicherungsträgern Hessen, bestehend aus der
Land­ und Forstwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft
Landwirtschaftlichen Altersklasse
Landwirtschaftlichen Krankenkasse und
Landwirtschaftlichen Pflegekasse
auswärtige Sprechtage durchgeführ[.  an denen sich interessier­
te  Mitglieder über  ihre  versicherungsrechtlichen  Angelegenhei­
ten informieren können.
Der nächste Sprechtag findet wie folgt statt:
Datum:            3.9.1996
0rt:                  Kreisbauernverband

Hessenallee 8, Ziegenhain
Zeit:                  9.00 bis  l3.00 Uhr

JSG Altmorschen/Beiseförth/Binsförth

Mit  dem  Ende  der Sommerierien  fängt der  Ball  im  Jugendfuß­
ball wieder an zu  rollen. Zwar ist die Zahl der gemeldeten neun
Mannschaften  gegenüber dem  Vorjahr gleich  geblieben,  so  ist
es doch bedauerlich, daß erstmals seit Jahren von unserer JSG
keine  A­Jugend  wegen   Spielermangel   ins   F}ennen   geschickt
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werden  konnte.  Die  restlichen  A­Jugendspieler bekommen  ihre

Spie!möglichkeit  beim   FV  Melsungen,  die  ihre  Spieler  in  den

letzten Jahren in der JSG untergebracht hatten. Als Betreuer im

A  Jugendbereich   sind   Helmut   F]eichhardt   und  Wilfried   Koch

tätig.

Unsere  8  Jugend  wird  wie  zuletzt  von  Friedhelm  Böttner  und
Friedhelm `Joschko  trainiert  und  betreut.  Spielort der  B­Jugend
ist Altmorschen,  das Training findet in  Konnefeld statt.  Im  C­Ju­

genbereich  wurden  wieder  2  Großfeldmannschaften  gemeldet,
wobei  die  C­1  an  der Aufstiegsrunde  zur  Bezirksliga teilnimmt.

Gegner sind hier der VfB Witzenhausen,  FSV Kassel sowie die
JSG  Bergheim.  Spiel­  und  Trainingsort  ist  jeweils  Beiseförth.
Verantworilich   sind   Jürgen   Schäfer,   Peter   Helfers,   Manfred

Franke, F}einer Kurih, Alfred Wagner und Peter Ludolph.

Ebenfalls wie bei der C­  konnte  man  auch  bei der D­ Jugend 2
Großfeldmannschaften   melden.   Spiel­   und  Trainingsort  ist  in

Binsförth.  Der  Spieltag  ist  grundsätzlich  immer  mittwochs.  Ge­

coacht  wird  die  D­Jugend  von  Hans  Heinrich  Schade,   Edgar
Krippendorf sowie von  Erwin  Nuhn.    Die  E­Jugend trainiert  und

spielt gegenüber der letzten  Jahre  nun  in  Altmorschen.  Erfreu­
Iich  istg  daß  sich  mit  F`alf  Giesen  und  Tobias  Böhm  zwei  letzt­

jährige  A­Jugendliche  bereit  erklärten,  sich  im  Jugendbereich
zu  engagieren.  Als  dritte  Mann  wird sich  wie  bisher Jörg  Kerst

mitbetätigen.

Unsere F­Jugend wird wie im letzten Jahr v.on Bernd Gleisinger,

ridgar Grieper und  Helmut Reichhardt trainier[ und betreut,  neu

hzu  kommt  Gerhard  Markgraf.  Ebenso  wie  die  E­  wird  auch

die  F­Jugend  ihr Training sowie  ihre  Spiele  in Altmorschen  be­
streiten.  Nachträglich möchte sich der Jugendausschuß bei den
Trainern  und  Betreuern  der  letzten  Serie,  aber  auch  bei  allen

Eltern  für die  geleistete  Arbeit  bzw.  für die  gute  Unterstützung

bedanken.  Weiterhin  wünscht  sich  der  Jugendausschuß  eine

gute  und  faire  Zusammenarbeit  zwischen  allen  Trainern,   Be­
treuern,  Eltern sowie den Verantwortlichen der einzelnen Vereine.

Wissenswertes

Neu im BIZ­Kurs

jetzt auch zum selbst abfragen!

Kurs­  die  Datenbank für Aus­  und Weiterbildung ­  stand schon
bisher  im   Berufsinformationszentrum   (BIZ)   des  Arbeitsamtes

Kassel allen interessierten Kunden zur Veriügung.  Dabei mußte

die  Hilfe  der  Fachkräfte  in  Anspruch  genommen  werden.  Neu

�­`j jr  Veriügung  steht  jetzt  eine   Selbstbedienungsversion.   Der

lz­Besucher kann selbst über Schlagworte bzw. einer Suchsy­
stematik aus den  über 300000 Bildungsangeboten, die bundes­
weit angeboten werden,  das für sich passende aussuchen  und
ausdrucken. Vorerst steht ein Selbstbedienungsplatz im BIZ zur
Verfügung,  ein  Ausbau  ist  geplant.  Das  BIZ  des  Arbeitsamtes
Kassel,   Grüner  Weg  46   (1.   Etage,   Zimmer  170  im   Erweite­

rungsbau),  ist  montags  bis  mittwochs  von  8.00  bis  16.00  Uhr,

domerstags  von  8.00  bis  18.00  Uhr  und  freitags  von  8.00  bis

14.00 Uhr geöffnet.

Bürge`rzeitung
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen

der Kommunalverwaltung.
Die Bürgerzeitung erscheint wöchentlicho
Herausgeber,  Druck und Veriag: Verlag + Druck Linus
Wittich  KG,  Waberner Str.18,  34560  Fritzlar,  Telefon­

Sammel®Nro   05622/806­6,   Telefax   806­18.   Geschäftsführer   Peter
lmbsweilero  Verantworilich  für den  amtlichen  Teil  der  Bürgermeister.
Verantwortlich  für  den  außeramtlichen  Teil  Marliese  Meiers.  Verant­

wortlich  für  den  Anzeigenteil  Werner  Stracke.   Vierteljährlicher  Be­
zugspreis:  DM 9.30 ­ nur im Abonnement zu beziehen.  lm Bedarfsfall
Einzelstücke durch den Verlag  zum  Preis von  DM  0,80 + Versandko­
sten.  Für Anzeigenveröffentlichungen  und  Fremdbeilagen  gelten  un­
sere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere z.Zt.  gültige An­
zeigenpreisliste.  Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt

oder  anderer  Ereignisse  kann  nur  Ersatz  des  Betrages  für  ein  Ein­
zelexemplar gefordert werden®  Weitergehende  Ansprüche,  insbeson­
dei.e auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Eriiährung

Kinder„. und das Frühstück ,
Das sollten Sie wissen:
�       Schon jetzt werden die weichen für das  Ernährungsverhal­

ten  im   Erwachsenenal.ter  gestellt.   Die  Vorlieben  und  Ge­
wohnheiten  der  Kinder  orientieren  sich  am  Verhalten  der
Eltern.  Gehen  Sie deshalb mit gutem  Beispiel voran.
Die  Lern­   und   Leistungsfähigkeit  von   Kindern  ist  eng  an
Gesundheit und Wohlbefinden  gekoppelt.  Eine rundum ge­
sunde  Ernährung Peugt vielen  Krankheiten vor. Auf den fol­

genden  Seiten  werden  Hinweise  zur  richtigen   Ernährung
lhres Kindes gegeben.
Beginnen wir mit dem  Frühstück.  Das  Frühstück ist wichtig,

um die über Nacht verbrauchten  Energien  aufzufüllen. Auf­

grund  von  Energiemangel  sind  Kinder,  die ohne  Frühstück
den Schulweg antreten, eher unfallgefährdet als Kinder, die
in  F]uhe frühstücken  konnten.

�        Kinder brauchen  morgens genügend  F}uhe  und  zeit.  Über­

müdet. und in Eile kann kein Frühstück schmecken.
Das raten wir lhnen:
�        Schicken  Sie  lhr  Kind  rechtzeitig  ins  Bett.  Wecken  Sie  es

früh genug,  damit es langsam „zu sich"  kommen  kann.  Ein
unausgeschlafenes  Kind  wird  nicht  ausgiebig  frühstücken
und entspre'chend unkonzentriert sein.

�        Mindestens   ein   Familienmitglied   sollte   lhrem   Kind   beim

Frühstück  Gesellschaft  leisten.  Dabei  können  Sie  in  F`uhe

den  Tagesablauf  besprechen.  Vermeiden  Sie  Hektik  und
Streß.  Der Morgen  eignet sich nicht dazu,  Familienkonflikte
auszutragen.  Der  feste  Rhythmus  des  Schulalltags  bietet
eine   gute   Gelegenheit,   den  Tag   mit   einem   vollwertigen
Frühstück zu beginnen!
Kinder sollten zunächst ein „erstes Frühstück" und im Laufe
des  Vormittags  in  der  Schule  oder zu  Hause  ein  „Zweites
Frühstück"  erhalten.   Beide  Mahlzeiten  sollten  zusammen
ca. 700 kcal ausmachen.
Ernährungsfachleute  empfehlen,  die  tägliche  Nahrungszu­
fuhr auf fünf  kleine  Mahlzeiten  zu verteilen.  Das fördert die

::istpu,Tcghs,täöbgrtge:tisr::,äsesäemTenb::;?egisecdhaerinv:nhä[umnud:
schulkindern liegt bei ca.  1.900 kcal pro Kopf und Tag.

Kinder... und die Süßigkeiten
Das sollten Sie wissen:
�        Der Körper benötigt keinen zucker,  sondern  Kohlehydrate.

Dieses  sind  u.a.  in  Brot,  Früchten  und  Gemüse  enthalten.
Zu  viel  Gezuckertes  auf dem  Frühstückstisch,  Marmelade,
Nougatcreme,  Milchmixpulver  etc.)  fördert  die  Gewöhnung

an die süßen Sachen.
�       Zucker  ist  es  leideT. auch,  der viele  Naschereien  so  unwi­

derstehlich macht.  Uberwiegend aus Zucker bestehen Bon­
bons (80 bis 90 %),  Marzipan  (60 bis 70°/o)und Schokolade

(45 bis 75 0/o).
�       Ein  zu   hoher  Zuckerkonsum  fördert  Karies  und   Überge­

wicht schon im Kindesa]ter
�        lm  Bahmen'einer  gesunden,  ausgewogenen,  vollweriigen

Ernährung  entwickeln  Kinder von  selbst  im  Laufe  der Zeit
Freude  am  Essen  und  Geschmacksvorlieben.  Regelmäßi­

ge Mahlzeiten und eine reiche Auswahl frischer Lebensmit­
tel sind die besten  Mittel`gegen süße Verlockungen.

Das raten wir lhnen:
Wechseln  Sie  öfter  die  Zutaten.  Bringen  Sie  Abwechslung  auf
den Frühstückstisch. denn Essen soll Spaß machen.
�       Getränke:
�        Milch,  frische  Milchmixgetränke,  frisch  gepreßte  obstsäfte,

Kräuter­   und   Früchtetee,   Mineralwasser,   Kakao,   Butter­
milch, Trinkjoghurt.

�       Getreideprodukte:
�       Vollkornbrot,  Roggen­oder weizenvollkornbrötchen,  unge­

zuckertes Müsli,  Haferilocken.
�       Obst und Gemüse:
�       Äpfel,  Bananen,  Birnen,  Pfirsiche,  Kirschen,  Kiwis,  Erdbee­

ren, Möhren, Tomaten, Gurken,  Paprika etc.
�       Fettarme Brotbeläge:
�       Streich­  oder  Schnittkäse,  Schinken,  Wurst,  Quark,   Roh­

kost.
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DF=K­5000[ Neumitglied

Das  Deutsche  F]ote  Kreuz,  Kreisverband  Schwalm­Eder,  fühn
zur Zeit eine kreisweite Mitgliederwerbung durch.
Kürzlich  konnte  Gerhard  Möller  aus  Bad  Zwesten­Oberurff  als
5000.    neues   förderndes    Mitglied    des    DRK­Kreisverbandes

!c:hääYzas#:::d?:#ü:r:#ä:LeeaT:iedi:HV##fnnH:;än!:,:iäo?sni:ei:?:#gn::
keschön  überreichten,  begrüßt  werden.  Gerhard  Möller,  Jahr­

gang  1943,  ist  verheiratet  und  stolzer Vater von  zwei 'Kindern.
Er unterstützt die vielfältige Arbeit des DRK mit 120 DM Jahres­
beitrag.

Zwischenbilanz:
Durch  die  Mitgliederwerbung  und  den  Altbestand  stieg  die  Mit­

gliederzahl auf über 13000.
Als  passives  Mitglied  des  DF}K­Kreisverbandes  Schwalm­Eder
fördern   Sie durch  lhren  Mitgliedsbeitrag  die satzungsgemäßen
Aufgaben, z.B. die Sozialarbeit unseres Verbandes und die akti­
ve ehrenamtliche Arbeit in den örtlichen  DF`K­Bereitschaften.
Viele   unserer  Mitmenschen   unterstützen   bereits  seit   langem
stillschweigend  das  Deutsche  F}ote  Kreuz,  das  nichts  tut,  als
anderen zu helfen.  Herzlichen Dank allen, die dazu beitragen!

Peit:#tk:jcKhrezuuz#ee,}:j:dEesnj:tn'd88:jnni:ehrtheantt!:#:|d8!#88'!8|:

#esBg,t::#ge:n::g:cÄhij::ö:#n°a%ae#:r:t:ö::%§j##oS#d:re!r::u:gn:M#i!i:t:ir!J:em­
DRK zu werden oder sogar als aktives Mitglied einzutreten.
Vom  DF}K­Kreisverband  Schwalm­Eder werden  momentan  fol­

gende Leistungen angeboten:

Ä#ildü:g,Päl:,ge?,hs:ihma?,sTriieK,urzMZ£lt,2f:ftg:,diältstn#g:neiT:i

§Ed::g:§,tÄ;#::a:u#:§;#u;,#,;§rt;z;g;t#::::;:jjrr;dg:rg:;d;;E:;:::[£:j:a;gs;53;::
dienst.

Die  DRK­Beauftragten  kommen  auch  zu  lhnen  und  bitten  Sie,
förderndes Mitglied des DRK zu werden. Bitte sprechen Sie vor­
ab mit  lhrer Familie  darüber.  Geldspenden  nehmen  unsere  Be­

£:ftraegrtkeennnn:CnrteÄ{,%egeMn:.tgi;!eedsjrnddäeusßerBCEK?£rä33:krrbeaunzdeer;`
Schwalm­Eder  haben  im  Krankhejtsfall  einmal  im  Kalenderjahr
die   Möglichkeit,   den   bodengebundenen   Rückholdienst   inner~

EalrbFP:ä:snc!!:E?ihknoesiedn:orsjE£­nKsrpei:3:r£ännähs#.a,m­Eder,
Tel. 06691/9463­0, gerne zur Verfügung.

DGB Senioren
fahren nach Winterberg und zum Edersee

!t#::;fgs::i:#:r:ngäj::F#'efm:iii!n::|r#;ti::b;jrnäp:n;j,i,:s|:,i,i;srfgB::rö

Schachfahrt nach Wernlgerode
mlt Eisenbahnfahrt auf den Brocken

§;:§:j§:ß:#:;:B:§:r;{:§c§[;8;:§#;#:F§ej;#;#§[j§jj;::;§;§{;::{;§:;;j§er#:e;::
reicht .

Fischereiverband
Kurhes§en e.V.
Vorbereltungslelirgang
zum Erwerb

geer,stFai::|Lcehr:rv:;3::ärpkä#:gsen   e.v.
führt   für   den    Bereich   des   Schwalm­
Eder­Kreis  im  Zeitraum  September bis  November  1996  wieder
Vorbereitungslehrgänge  zum   Erwerb  der  staatlichen   Fischer­

prüfung durch.
Vorgesehen sind je ein Lehrgang in:

:    :i:!l#j!­:Tjo#n:n::Me#t:::ig!eirt:e;iäh:ea:u::gd!e68 5A6SSY,55z7e2ta l

.   :ijiz:,8a;#S!e;`giri#5t%S::rp:t##;ng:6:6sgt:::Te9°T °
Lehrgangsleiter: Herr S. Lerschmacher, Tel. 05683/5489

(l:Pori#:%:R:3:nrä:nrt:#iangg',09.og.1996,umlg.00Uhr

Bi:hAi:febi'dJnngä:gh;scvhot:ucnh?ifteerino'g:snaF?!c£:rnei::nssect:'eäsgiäeü
Landes Hessen.

§e#E!j!#if::rg#j:r';i:iuiE:!:i:U§h::rg:ifi*%8£n.r!tf;:§i!i°;!!e;i;ijißidjzr;[::j:#i§tir

rsremixt°eTe35ä]niä£!SsFn°d.Tii.e`rgmgiifhees;gi#8!.eingeiaden.Anmei.

g::gewne,,nee,:Tne,:,i:e,,oLneehnr%ahne7ls':i:?äe:rtgegen,hierkönnen
Siegfried Lerschmacher
Beauftragter  für  die  Fischerprüfung  im  Fischereiverband  Kur­
hessen e.V.
Tel. 05683/5489

»äwpuohpest
1996

am Sonntag, dem 25. August
von 9.30 Uhr bis 18.30 Uhr

im ehem. Bahnbetriebswerk Treysa
(zu erreichen über

Ulrichsweg und Horschmühlenweg)

Wir bieten:
Führerstandsmitfahrten
im  Bahnhofsbereich auf Dampflok und`Diesellok
Modellbahnausstellung
Führungen durch den Lokschuppen
Einblick jn die Fahrzeuginstandsetzung
Fachsimpeleien   mit  „alten   Hasen"   bei   Kaffee   und
Kuchen oder einem „kühlen  Blondenl"
Bei entgprechender Nachfrage gegen  14.00 Uhr
Zugfahrt Treysa ­ Frielendorf u. zurück.
Erstmals:  Modellbahnbörse
Ejntritt: 5,00 DM für Erwachsene
und 2,50 DM für Kinder unter 14. J.

Wir wünschen einen erlebnisreich©n Tag!

Ei§enbahnfreundo Schwalm­Knüll e.V.
Der Vorstand
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Buchung ln un§eren Rolgobüro§ In  Hsss,  Llchto"u,  Eschwogo,

Mel§ungen,  Kassel, Wr (rouen uns aul lhron Bosuchl

&4!,!?j[KA/:#i„iz:d3:5t6e#,#Le;Cih8;€£asuL3¥78¥g9!:i#5¥j:e%gu#2#Le#S£n3:;n=­iiI­=i­li­lii l:li +
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|n!if::i;!is:iciK;isuejnfi:C:h:
Seit  mehr  als  tausend

Jahren   ist  die  maleri­
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Polstem

Achtung Seat­Fahrer!
Reparäiuren und inspekiionen ­ Superpreise!
Inspektion 2 Jahre oder 30 000 km für

:§jrz,ab,jz¥rg::daoä:du::,#etdoohn:.T.e.:,.e,...:.............::a.b.nn:rrT83::

tür o.g. mit 85, 92, 95 und 98 kw   ................ nur 140,­

KfziMejsterwerkstatt Kniese GmbH
34590 Wabern­Uftershausen, Tel. 0 56 83 / 74 15

DIE BÜRGERZEITUNG ­ EINFACH LESENSWERT!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegi ein Prospekt der

Fa. Gelränke Oase bei.
\^/ir birren um Beachtuna!!

EVertikal­Stores­JalousienF]ollos . Schienen  .  Montage

ftaff&Sohn Melsungen, ParkpGtze Am HQspplatz

Tel. 0 56 61 / 2914, Fox 0 56 61 / 5 22 53  |#:

Bagg®rarbeit®n
Baugrub®naushub

Stra8®n­ und
Hausanschlüsc® für

Entwäss®rung®n

h/_      Fundam®ntbau

:g?::,®fl:®u;::
[

Pflasterarbeiten
Garag®noinlamon
Hof­  und Weg®bau
Trockenmauern
Hausjsoliorung
Bstonaufbrüche

Ö¢,.O¢i:rF:1

¢f`± IJan
05®1„,®,C®

.OS®'„t,®2®

D¢t    llerb.rtw.gner    vo(Cmt'H
Dörnbergstaße 22, 34233 Fuldatal  1

9fizi üEl§§i ü züsREIFEN!

Die neue Ausgabe des
»Schwalm­Eder FUßballer«
erhalten Sie für nur 3.­ DM
bei folgenden Verkaufsstellen:
Fr.rizlar:                DEA­Stotion Rehbein, Waberner str. 43

Sport­Theis, Gießener Str.11

ARAL Mülk}r,  Kasseler Str. 30
� Jodlers Einkoufsstübchen; 6ießener Str. 24

i  Gudensberg:
I

I

I

I

!  Felsberg: Esso
1
1

Ck±nsungen:

Niedenstein:

u
'
1

I
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KostTr;..:#n##e.,r,S±T±,±H¥ukserä{:

vor 1920. a 0 56 22 / 7 09 02

:#ä5B;T5r,8g,m.Zah,egut.

Kaufe uromas Möbell                                 i
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Kaufe Omas  AAöbel  |vor  1920|,  Haus­

8 RAUT­ U N D  F ESTMO D E N
BRÜDERSTR.1, 34117  KASSEL

TEL. 0561 ­77 57 86
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Kaiife ahe Möbel und "5del
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Junghünddutirildung u, Erziehung
tJ  nt Ai /Qi o7 7.

BARKREDITE
Verri(dung Wed¢kind . Fimnrierung dler An
Kleinkreditc bis 200.000,­ DM.

Auch bei Kon(oüberzug und für Umschuldung.

Ang.botz.B.
4.Om,­DM                                          73,® DM

lo.000,­DM                                           174,00 DM
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